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RcpubJik Östeneich 
mm BUNDESKANZLER 

Zl "S"'> 11n/':-II·I/~·/'7q ... ..J. ,) •. ~'I I I '/ t. 

J'.n den 

Prä.si.denten 
des Nationalrates 
Anton BENYA 

Pa.:!.'lament 
1017 Wie n 

XIV. GeSt~tzgcbun[,spc.rk)Je 

Wien, am 30~ J~nner 1978 

-1..!>'";,'I; jA8 

1978 -01- 3 1 
2u.,tSI.f91..J 

Die Abgeordneten zum Nati.onalrat Dr. ERJv1','\COI.(A, Ing 0 AM'I'Jvl.1\NN, 

DE'LTt"fSCm1ANN, DKfm .. GORTON , SUPP.AN und (;enosser.. haben 

am 1 5 .. Dezem.b,:::r' 1977 unter der NI'. 1549/J an mi eh eine 

schriftliche parlamentarische Anfra.ge gerichtet, welche 

folgenden "lrlortlau t ha t: 

Is t der BundE":skanzler bereit, den anfrag·enden Abgf:ordI1eten 
in df~n Stand der Vorarbeiten des \';eißb1.1CYlE~S ~ die nach 
d f>·1" obAn ·/-.""'Z°].' Cl~·'lE:l·te"" ·'nfI~acrob{::.>a'·'" tiJ"or"un'" e:>'; Yl.,~ps""pll t '- ..... '- - v..;::: ..1"'-'_ .!ll .. _ . .l_ .... ~. ~'.J""''' _~ ... ~.:. I _ ... _ ~ ..J...L.-j ... _ L ... r..J.. 

\ilu,..'C'd-en, Einsieh t zu gewähre~-? 

Ich beehre mich, diese Anfrag'e ',l,rie folgt zu. beantwort81': .. 

Ich bin nicht bereit, den anf::-ageYld€n Abgeordneten in 

den Stand der Vorarbe:i.ten des Wei3buches ?~insicnt zu 

g-Ewähren, weil dami t der Rahmen pz.rlamen tc.l"1.scher Kon tTO.l].·~ 

reCllte überschritten w-lrd~ 

Die anfragenden Abg'eordneten· zielen o.ffenb2'.r d~.Y'au.f 

ab, in die AktenstUcke des Bundeskanzlera.rl1tes Einsieht 

zu nehmen J die im Zusammenhang rrri. t der Vo rbt::: re i tung 

.y. 
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a.:n q(:! le~~t 

C:H t.sp:c:1.cht ni.cht 

der Vereassungsrechtslage. Dies erjibt 

(1011. !-1,r-·k·itr'lt:'.4.0I.(-';') t!." ... v-t~'t""·l~"P.rrO)-l ~_."'';f\(,·1 .• ,~_) i·_Y~"Y'.P .. Y:. ~;\~·Ü.o~.:r:Yi·?f''i "l'l.-~-_·';(:~~~~, _,-' , .... -'> .. - ...... ~. i,~~ ~_. C-li.lj'-' .. r _ ,_ .• _ ._._ - , .•.• - __ < >-

die .,\:'lsilhtm.q der Vollziehung :Ln E!:l t5chl. ie []u;'lgEm Ausöruc]--: 

:trl (lel~ 

Si tZ1))1qE~n des Na tionalrat2s ode:::~ d;:~s 3Ll.ndesra te:s kt,::.:,z~~~ 

mÜ!')"iliche Ä.!'Lfragen an die ;vIi tgl ü"der der ]31.lndesrE~::,r:i.e·-

-""1'" ""f' ,.· ... 1 " .. ,,-i "" .. 1., ,l .. p~ n..: p "V')~';"'t=1 "',r"I Pf:l 0"'" 'v -J.. A.iSt :t,t. 1 .... C[,~. __ ...... .J._ ... a.,,_I..-::: ., .. ~]~-l.J.d9 }]j.nsicht:lich (J.:~:S 

FT':.=lgerecrj.tes wird gem~ß Art.. 52 Abs <> cl~~1 S 

Bundesgeset z r.:et:!"ef fe nd die Gc:~sch;j.ftsoY'd~Hmg des ·NatioYld,l-· 

rates sowie dtlY'ch die GeschäftsoI'::"ln.ung des BU.n.desrates 

getr~fEen" 

D':i5 Fraue:cecht ist eines der die 

bef~aGte~ Mitgliedes . '-
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der Bundesrerrie!unq zu einem bestimmten Verhalten Z~ 

frngE:tl. Ss muß si eh aber um ei rj,t:i:'l Gegenstand der V()11~ 

ziellu.ng lmd z.udem um die Bereitschaft zu einem Verha 1 ten 

ha.ndeln t das nicht sein0rseits einenichf in der BUVJ.des·­

verfc.ssu:>:l:j typisierte Form des Kontrollrechtes des National­

rates oder des Bundesrates bedingt. 

. : . 

Wird nun ei.ne Frage des ei nga-:J.gs zitierten Il'lhal tes 

gestellt, so zmplizü:rt eine positive Antwort nicht 

nur <.li2 Berei tschart dE~S befraGt-::~ Eundesmi.!:is ters t 
"~ .. _- .. '. 

Einblick in Un terlag-en zu gewähr~=1'l9 soncfern es wird 

a,uch d5.e !1öqlichkei t geschaffen p da~3 die anfragenäen 

AbcE::orönete>'1 Eins:!.cb t in Unterlagen nehmen und dal1li t 
-~-----

eine KontrolLfuLiktion ausüben. EinE~ derartige Kon troll-

f't';;'l'1ktion ist abe~ im Bundes-Verfassungs~;esetz nicht 

unmi ttelbar ~Torg'f.:sehen-•. Gewiß kEnm der Natior..alrateine 

zum gleichen Ergebnis führende Kontrollfunktion durch 

Erteilung eines .11.uftrages an den EechnungsJ~o.f oder durch 

Einsetzung eines Untersuchungsaussch1..:t.sses (Art. 53 B-VG) 

ausüben~ doch ist die Au.sübu.ng dieser Kontrollfunktion 

eben an b,=sLim;nte ·F'ormerforde:rnisse gebu.nden~ Das Bundes-.. 
kanzleram.t - VerfassulIJ.gsdienst hält es nicht PUr zulässig, 

diese strengen Formerfordernisse dadurch auszuschalten, 
daß nach del~ BerE~i tscha.ft eines Bundesministers ~;refragt 

,·,,·jrd Ti'l··","·;c"· ... · 1'.., Un-r"'''''l''rT~''' "u ge"'a"1I1rer. f).!ese l':'OT1'nale w'" ., '-' .. ,_;:, ~ Ü l. Ll .. ~ r.:: J. d.~1 '._ d. L., ..,,".c. _> L. _,' J. __ 

Auslt"=gung der Kontrollbefugnisse des Nationalra.tes ist 

na.::;h b.ü .. Auffassung eine notwendi,](~ K,)TIsequen z aus dem 

eingangs berei.ts hervorgehobenen Umstand, daß seine 

Kontrollber1l.g:nisse gegenüber der Vollziey.lU.ng streng 

au.szulegen sind .. 

Sofern ein Bundesminister gleichwohl eine Bereitschaft 

de :::: -.·L.Y·' •. I?pde ctE,~-,t::ln..:lE'r' IV1·I"a·I~·e·'c;-""u..-·~nr-"""I1E"'~ ~cll·ltE;;' ,,,·'rd ~ 4 •• _ .l _ ..:.. ..J. ,-... U _. .,. 1.l ~ l. ..:> U . .J;:'!"'. t:.C. ._" _. .. . _, . .., l. 

damit der Rahmen des parla:nentarischen Kontro11rechtes 
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übeY'scI'u~i tten. Gleichwohl dU:r'.f":::e d:Le Gewährung e:Ln(~r' 

solchen E~i.nsicht an anfraGend.:: Aboeo:!.'r.inete nicht v':'lzul3.ssig 
'..-'.... .-

sein, sofern ihr nicht das Gebc')t der Amtsvey'schweigenhei t 

(Art. 20 Abs o 2 B-VG) entgege!1.steht~ Aber nicht deshalb, 

weil d:::'e Einsichtnahme AU3fh,-[~ des parlö.m.en tari sehen 

Kontrollrechtes wäre, sonder!'! weil eine s,;lc}:e Einsicht-­

nahme auch anderen Personen ge··j.rährt ';.rerden könn te, sofern 

eben nicht das gebot. zur Wahrung der Amts'Jerschwiegen­

heit besteht. 

-""'.' -"" ~"...- ._---...... __ ... ~ .... ~-,-..... -
" l l' ..... ,., , ,. - h ' d· d '" d :;,C:l~J..eih~t~(.\r S~~~. ,?:r!.;ri.1.r+z~na ~emer.r:::t, a!3 es em. anr.raqen .... e'fl 

.~~ ........... .~'-' .:. ... _ .. ........ " ... ,.' ".~ ~ 

Abgeordneten .im:, ,:r~ahmen seines Fraqerechtes ohne ZW~2ifel 
, ~ ... ' ... 

zusteht 9 ä.ie Bekan:'ltgabe des T:!ortle.u.tes von Aktenun ter­

lagen. zu ve:r'langeno Das wesen, des frage:r·ed:.tes gebietet 

es allerdings, daß diese BekaJ:lrl.tgabe Inhal t (und sorni t 

fOrmE!llE"~r Bestandteil) der vom befY'agtE:!Yl Bundesminister 
~~~en An ~v.;~rt z~-;ein ha t. n. ~ //r--~ 

.!/ \ 
r I ! ~- .. .;..--\ t . 

1/,-, ,,/,/'j // I 
I /,/1.../. I' )/, ."( /' . 

// /' '-'" . 

~. / <::~_//\../ 
/ ,I ! /. 

I / 
\.:.,i 
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